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best. Bachsohle var.

best. Bachbett ersetzen mit neuem Kiesmaterial
ca. 40 cm unter neuer Bachsohle

Normalprofil 1:50

Bachumleitung nach Vorschlag Unternehmer

Abbruch best.
Blechwand

Jurakalk grau
Kies 0-60mm
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Rohboden

Nagetierschutz
(Sytec NaTis L oder 

ähnliches Produkt)
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(Ort, Datum, Unterschrift)

Niklaus Janitsch
Industrie Neuhof 17
3422 Kirchberg

Der Grundeigentümer Parz. 132

(Ort, Datum, Unterschrift)

Der Grundeigentümer Parz. 441
Peter Lanz-Tschanz
Hasenmattstrasse 3
3426 Aefligen

(Ort, Datum, Unterschrift)

Die Grundeigentümer Parz. 151
Mario Klossner
Fraubrunnenstrasse 12
3426 Aefligen

(Ort, Datum, Unterschrift)

Der Grundeigentümer Parz. 437
Mirjam und Oliver Lehmann-Habegger 
Schalunenstrasse 7d
3426 Aefligen

Genehmigungsvermerke:

Tiefbauamt
des Kantons Bern

Projektverfassende

Projekt 

Oberingenieurkreis III

230.20117/30211
Ersatz Uferbefestigung Dorfbach, Aefligen

Bill Weyermann Partner AG
Dipl. Bauingenieure + Planer
Hauptstrasse 29
3425 Koppigen
Tel: 034 413 71 00
E-Mail: contact@bwbauing.ch

Unterlage

Der Projektverfasser:
Bill Weyermann Partner AG
Hauptstrasse 29
3425 Koppigen

(Ort, Datum, Unterschrift)

Einwohnergemeinde Aefligen
Fraubrunnenstrasse 3
3426 Aefligen

Die Bauherrschaft und Grundeigentümer Parz. 14, 24 und 525:

(Ort, Datum, Unterschrift)

Der Grundeigentümer Parz. 431
Monika und Stefan Suter-Läderach
Schalunenstrasse 7b
3426 Aefligen

Revidiert
Datum DossierGemeinde

Plandatum
Plan-Nr. Format
Gewässer

Erfüllungspflichtiger
Gewässernummer

Aefligen

Dorfbach

1285
Einwohnergemeinde Aefligen

1185 20-1-22 297 x 735

NP 1:50
(Normalprofil)

28.05.2026

28.05.2026

Nach Abschluss der Bauarbeiten sind die 
Uferbereiche naturnah und mit verschiedenen 
Kleinstrukturen, wie Steinlinsen (über der Hochwasserlinie), 
Steinhaufen, Wurzelstöcke, Asthaufen, zu gestalten.

 Der Einbau des Grabschutzgitters ist so 
auszuführen, dass die Stabilität der 
Böschung nicht beeinträchtigt wird. 

Wasserbaubewilligung
Auflagedossier

07.07.2026

(Koppigen, 07.07.2026, Unterschrift)


